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Anwesende 
Ort: Spielplatz Marienhofstraße 
Anwesend:  

Helga Sablik, Herbert Zehetmayer, Anita Mayerhofer, Gerlinde Reinisch (Büro  
Mayerhofer), Adolf Wocelka, Eveline Zehetmayer, Barbara Sablik-Baumgartner, 
Margarethe Schuhmayer, Marianne Gatterwe, Judit Köck, Gabi Tüchler, Mirha Kalkan, 
Claudia Schadler, Erika Steiner  

Ort: KR. Leopold Schretzmayer-Park 
Anwesend:  

Helga Sablik, Herbert Zehetmayer, Anita Mayerhofer, Gerlinde Reinisch (Büro  
Mayerhofer), Adolf Wocelka, Eveline Zehetmayer, Barbara Sablik-Baumgartner, 
Margarethe Schuhmayer, Marianne Gatterwe, Judit Köck,  Erika Steiner  

 

 

 
Planungswerkstatt „Mariehhofstraße“  Termin: 15:00 -15:45 
 
Frau OSR Sablik begrüßt die Anwesenden. 
Herr Architekt Wocelka legt einen Bestandsplan im Maßstab 1:200 vor. 
Die bestehenden Spielgeräte, Bepflanzungen, Begrenzungen, Einbauten und 
Geländemodellierungen sind in diesem Plan dargestellt.  
Die bei der letzten Besprechung angeregten Wünsche werden detailliert besprochen. 
Die gewünschten Spielgeräte wurden auf Transparentfolie im Maßstab 1:200 skizziert und die 
Lage und die Anordnung der Geräte und Attraktionen gemeinsam mit den Anwesenden 
festgelegt: 

• Nestschaukel mit Fallschutz 
• vorhandene Kletterrampe eventuell beim Kombispielgerät installieren 
• Stein in Sandkiste als Sandtisch und gleichzeitig als Fundament für Sonnenschirm 
• Zweite Sitzgruppe für Eltern (mit Dach) beim nördl. Eingang 
• Sitzmöglichkeit für Jugendliche (mit Dach) bei Gebäude im Süden 
• Hängematte bei Birken 
• Tafel mit Benutzungsregeln Spielplatz 
• Mistkübeln 
• selbst zufallende Türen / Abgrenzung 
• Fahrradständer 
 

Folgende Anregungen kamen von den Anwesenden: 
• extra Mistkübel auch beim Jugendbereich 
• Tafel mit Benutzungsregeln auch mit Bildern oder Symbolen versehen (für Kinder 

verständlich) 
• Möglichkeit zum Balancieren soll geschaffen werden  (Baumstämme od. Palisaden)  

 
Herr Wocelka regt an, eine Gestaltungsskizze mit Verbesserungsvorschlägen der Sandkiste 
anzufertigen.   
Frau Sablik informiert, dass sich die Freiwillige Feuerwehr bereit erklärt hat, bei der Umgestaltung 
des Spielplatzes tatkräftig mitzuarbeiten.  
Herr Wocelka informiert, dass es eine Liste mit Bäumen und Bepflanzungen gibt, die auf 
Spielplätzen nicht gepflanzt werden(Eibe!). 
 
Auf Basis dieser Besprechung wird ein Sanierungsplan erstellt. 
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Planungswerkstatt „KR Leopold Schretzmayer-Park“ Termin: 15:50 -16:45 

Frau OSR Sablik begrüßt alle Anwesenden.  
Herr Architekt Wocelka legt einen Bestandsplan im Maßstab 1:200 vor. 
Die bestehenden Spielgeräte, Bepflanzungen, Begrenzungen, Einbauten und 
Geländemodellierungen sind in diesem Plan dargestellt.  
Die bei der letzten Besprechung angeregten Wünsche werden detailliert besprochen. 
Die gewünschten Spielgeräte wurden auf Transparentfolie im Maßstab 1:200 skizziert und die 
Lage und die Anordnung der Geräte und Attraktionen gemeinsam mit den Anwesenden 
festgelegt: 

• Keine Nestschaukel – kommt nur beim „Marienhofspielplatz“ 
• Keine Hängematte  – kommt nur beim „Marienhofspielplatz“ 
• Baumhaus mit Seiledschungel – wird im Bereich der großen Bäume angeordnet 
• Wasserspielgerät mit Holzrinne und Matschtisch – im Bereich der Sandkiste 
• Sonnenschutz bei Sandspiel 
• Sitzarena in den Hang integrieren 
• Fitnessgeräte für Senioren im Nahbereich des Seniorensitzplatzes 
• Fahrradstrecke – Parcours mit Kurven, Wellen und Senken im Bereich der großzügigen 

Wiesenfläche zur Parkstraße 
• Volleyballfeld im Bereich der Wiesenfläche im Nordosten 
• Quellstein mit Pflastermulde mit Wasserstufen im Bereich des Sitzplatzes 
• bestehenden Elternsitzplatz mit Sonnenschutz ausstatten 
• Seniorenspielplatz mit Dach beim Quellstein 
• Jugendsitzgruppe mit Dach (im Südwesten , abgerückt vom Weg) 
• Tafel mit Benutzungsregeln Spielplatz 
• Mistkübeln 
• Fahrradparkplatz im Bereich der befestigten Stichstraße im Osten  
 

Folgende Anregungen kamen von den Anwesenden: 
• Schutzhecke gegen die Parkstraße eventuell mit kleinwüchsigen Rosen (duftet, attraktiv!) 
• Balancierbalken neben dem Weg 
• Trittsteine zum Jugendlichenbereich 
• guter Belag für den Parcours  

 
Herr Zehetmayer informiert, dass der Zaun gegen Süden (Am Neubau) bereits errichtet wurde. 
 
Auf Basis dieser Besprechung wird ein Sanierungsplan 1:100 erstellt.  
 

 
 

Sonstiges 
Spielplatz Karl Sablik-Straße: 
Frau OSR Salbik informiert darüber, dass der Kindergarten neu gebaut wird und die vorhandenen 
Spielgeräte für die Gestaltung des Spielplatz Karl Sablik-Straße verwendet werden können. 
Es hat bereits ein Lokalaugenschein mit Freiwilligen im Bereich des geplanten Spielplatzes Karl 
Sablik-Straße statt gefunden.  
Die Wünsche und Anregungen für die Gestaltung des neuen Spielplatzes wurden in einen 
Lageplan mittels grober Zonierung einskizziert.  
Frau OSR Sablik übergibt Frau Arch. Mayerhofer diese Wünsche-Skizze.  
 
Weitere Vorgehensweise: 
Die Abmessungen der wieder verwendbaren Spielgeräte des Kindergartens werden bekannt 
gegeben.  
Herr Arch. Wocelka und Frau Arch. Mayerhofer erstellen einen Sanierungsplan für den Spielplatz 
„Marienhofstraße“ und den Generationenspielpark „Schretzmayerpark“ sowie eine 
Gestaltungsskizze für den neuen Spielplatz in der „Karl Sablik-Straße“. 


